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Telegraphiſche Depeſchen.
Neapel, Freitag, d. 19. März. Die Salerner Ge-

richte haben den engliſchen Maſchiniſten Watt in Freiheit
geſetzt.

Trieſt, Freitag, den 19. März. Die Ueberlandpoſt iſt
mit Nachrichten aus Bombay vom 24. Februar eingetrof
fen. Nach denſelben wird der General- Gouverneur von Jn-
dien ſeinen Aufenthalt in Allahabad verlängern. Das Schei
tern des Dampfers Ava, der die CaleuttaPoſt überbringen
ſollte, hat die engliſch-oſtindiſche Poſteinrichtung in Verwir
rung gebracht.

Die Blokade Cantons wurde unter dem 10. Februar
aufgehoben und daſelbſt eine ſtarke Militärgolizei vrgani
ſirt. Große Waffenvorräthe wurden aufgefunden und die
Feſtungswerke außerhalb der Stadt geſprengt.

Aus Alexandrien wird vom 13. März gemeldet, daß
ein Suezdampfer der auſtraliſchen Geſellſchaft ein Bataillon
Engländer an Bord genommen habe und nach Caleuntta ab
geſegelt ſei.

r DeBerlin d. 19. März. Se. Majeſtät der König haben geruht:
Dem Polizei Präſidenten Freiherrn von Zedlitz Neukirch zu Ber
in den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife zu ver
leihen. Dem ördentlichen Lehrer am Gymnaſtum zu Eisleben,
Hr. F. Rothe, iſt das Prädikat „Oberlehrer“ beigelegt worden.

In der heutigen Sitzung des Herrenhauſes wurde der Antrag
der Herren v. Plötz, v. Below und Dr. Stahl auf Vorlegung
eines Geſetz Entwurfs über Fideicommiſſe und Familien
Stiftungen ohne Aenderung angenommen.

Ueber den Antrag des Abg. v. Gerlach auf eine ſechsjährige
(ſtatt der dreijährigen) Legislaturperiode des Abgeordnetenhauſes iſt
der Commiſſionsbericht erſchienen mit 16 gegen 3 Stimmen iſt be
ſchloſſen worden, dem Hauſe die Ablehnung des Antrages zu empfeh
len. Der Regierungs Commiſſarius billigte den Antrag vom Stand-
punkte der Nützlichkeit, erklärte aber gleichzeitig daß die k. StaatsKegieenng den gegenwärtigen Zeitpunkt nicht für geeignet erachte,

ihrerſeits auf den Antrag einzugehen. In der laufenden Sitzungs
Periode erſcheine es nicht gerathen Geſetze von prinzipieller Bedeu
tung, namentlich Verfaſſungs- Aenderungen in Erörterung zu ziehen,
und würde es ſich auch als zweckmäßiger empfehlen, die beantragte
Verfaſſungs Aenderung eventuell nicht iſolirt, ſondern nur dann vor
zuſchlagen, wenn ſie mit andern ebenfalls nützlichen Aenderungen ver
bunden werden könnte wobei beiſpielsweiſe auf eine der Geſetzvor
lagen in der Sitzungs- Periode von 1852/53 hingewieſen wurde. Von
den Freunden des Antrages wurde dagegen bemerkt: Die allerdings
ſchmerzlichen und ſchweren Verhältniſſe der Gegenwart könnten und
dürften nicht zur Stagnation in der Geſetzgebung führen es ſei Pflicht
des Hauſes der Abgeordneten, als mitberechtigten Factors der Geſetz
gebung, unbeirrt durch jene mit Gottes Hülfe vorübergehende Si
tuation mit den zum Wohle des Landes nöthig erachteten Geſetzes
Vorſchlägen nicht zu ſäumen.

Abg. Hellfeld und Genoſſen haben im Abgeordnetenhauſe folgen
den Antrag geſtellt: Das Haus wolle beſchließen die Staats Regie
rung zu erſuchen, dem Landtage möglichſt bald ein ForſteulturGeſetz,
zu Verhütung der immer mehr um ſich greifenden Entwaldung des
Landes, vorzulegen.

Für dieſen gen Eiſengießereien, welche ſich mit der Anfertigung

utſ chland.

von Gewichtſtücken beſchäftigen, iſt von Seiten des Handelsminiſters
in Betreff der Eichung eine erleichternde Beſtimmung getroffen wor
den durch welche genehmigt wird, daß denjenigen Fabrikſtätten, ins
beſondere Hüttenwerken welche gußeiſerne Gewichtsſtücke des neuen
allgemeinen Landesgewichtes in größeren Quantiräten anfertigen und
ſolche den Beſtellern bereits geeicht zu verabfolgen wünſchen um
ihnen den koſtſpieligen Transport nach den Eichungsſtätten zu erſpa

ren, auf ihren Antrag der Mechaniker einer Eichungsbehörde zugeſen
det wird um an Ort und Stelle die Eichung und Stempelung vor
zunehmen Außer den Stempelgebühren ſelbſt ſind hierfür die übli

ſchen Reiſe und Zebrungskoſten zu erheben. Dieſe Ermächtigung iſt
jedoch nur auf die Dauer dieſes Jahres ertheilt worden.

Bereits im Jahre 1851 iſt die Abhaltung einer Hauskollekte bei
den Katholiken Preußens für den Bau einer zweiten katholiſchen Kir
che unſerer Stadt genehmigt und abgehalten worden. Da durch die

ſelbe der erforderliche Betrag nicht erzielt wurde und eine nicht unbe
deutende Summe zum weiteren Bau der Kirche nothwendig iſt ſo
iſt von Seiten der betreffenden Bekörde eine zweite Kollekte für den
ſelben Zweck geſtattet worden. Es fehlen noch 30,000 Thlr. um
das Gebäude ſo weit zu vollenden, daß es für die Abhaltung des
Gottesdienſtes benutzt werden kann.

Rudolſtadt, d. 17. März. Der Landtag hat in Uebereinſtim
mung mit der Regierung die allgemeine Einkommenſteuer auf
die Hälfte des bisherigen Betrages reduci t.

Gotha, d. 18. März. Heute fand in der hieſigen Schloßkirche
wiederum die Trauung eines preußiſchen Brautpaares ſtatt, das

S ſch um die Erlangung der kirchlichen Einſegnung in der Heimath ver
geblich bemüht hatte. Der Bräutigam, ein Offizier vom 33 Regi
ment und, wie wir hören, gegenwärtig nach Bensberg in Rhein
preußen kommandirt hatte von Sr. Maj. dem Könige die Erlaub

niß zur Verheirathung erhalten da indeß die Braut, dem Verneh
men nach aus einer Berliner Kaufmannsfamilie ſtammend, in einer
frühern Ehe geſchieden worden war ſo verweigerte die kirchliche Be
hörde die Trauung des Offiziers mit derſelben. Alle Verſuche dieſe
Entſcheidung rückgängig zu machen waren erfolglos und ſo entſchloſ
ſen ſich endlich die Verlobten, die Vermittlung der kirchlichen Ober
behörde unſeres Herzogthums, des hieſigen Oberkonſiſtoriums, nach
zuſuchen. Wie bei allen folchen Geſuchen prüfte dieſe Behörde den
Sachverhalt aufs Genaueſte und erlangte dadurch die Ueberzeugung,
daß dem Verlangen der Bittſteller das beſte Recht zur Seite ſtehe.
Jn Folge deſſen vollzog heute der Hofprediger Dr. Schwarz die

Trauung des Brautpaares. (Nat.Schweiz
Bern, d. 16. März. Die Geſandtſchaft der Vereinigten Staa

ten in Bern hat um Auskunft über folgende Punkte nachgeſucht:
1) Welches ſind diefentgen Kantone, in welchen die Einſchränkungs Geſetze gegen

die Jsraeliten nicht abgeſchafft worden ſind 2) welches iſt die eigentliche Natur jener
Geſetze, ſofern ſie auf amerikaniſche Jsraeliten angewendet werden können 3) iſt ir
gend ein genügender Grund vorhanden, um tauſenden von achtbaren amerikaniſchen
Bürgern die nach dem Geiſte des Vertrages geforderte und jedem Schweizer in je
dem a Gebietes der Vereinigten Staaten gewährte wechſelſeitige Gleichheit
u verweigern

Mit Kreisſchreiben vom 10. d. Mts. hat der Bundesrath den
Ständen dieſe Angelegenheit zur Kenntniß gebracht und ſie erfucht,
mit thunlicher Beförderung ihre Beantwortung obiger Fragen dem
Bundesrathe zukommen zu laſſen.

Die Schweizer Blätter fahren fort, die Folgen der Franzöſiſchen
Paßmaßregeln durch Beiſpiele zu erläutern; der Präſident der Re
gierung von Bern, Migny, mußte unter anderen ſich perſönlich
auf der Franzöſiſchen GeſandtſchaftsKanzlei in Bern ſtellen, um das
Viſum fur einen Paß nach Frankreich zu erhalten. Am lauteſten
ſind die Klagen über die große Zahl von Franzöſiſchen Agenten, wel
che namentlich in den Grenzcantonen ihr Weſen treiben. Das Bern
Tagbl.“ theilt ſogar mit, daß der in Genf als Flüchtling aufgegriffe
ne, in Begleit eines wirklichen Flüchtlings nach Bern gebrachte und
aus der Schweiz gewieſene Henri Labouret ganz einfach ein ſolcher
Polizei-Agent war.

Frankreich.
Paris, d. 18. März. Wie man verſichert, hat Graf Perſigny

ſeine Demiſſton als franzöſiſcher Botſchafter am Hofe von St. James
wirklich eingereicht. Wie es ferner heißt, hat auch Lord Cowley, der
hieſige engliſche Botſchafter, ſeine Demiſſion gegeben. Die neue
Polizei Organſſation erwartet man mit großer Spannung. Die Po



lizei Präfektur wird einen Theil ihrer Geſchäfte, die mehr auf ſtädti
ſche Verwaltung Bezug haben abgeben, um deſto ungehinderter als
Haupthebel der öffentlichen Sicherheit fungiren zu können. Eine voll
ſtändige Umgeſtaltung erleidet der Polizeidienſt, der bisher die Ueber
wachung der kaiſerlichen Perſon und der Tuilerieen zur Aufgabe hatte.
Einer der in
Jrvois, ſoll durch einen anderen erſetzt werden. Der bisherige Cabi
nets Chef Pietri's, Herr Domergue, ſoll an Boittelle's, des neuen
Polizei Präfekten, Stelle Präfekt des Aisneet-YonneDepartement
werden. Pietri ſelbſt reiſt in einigen Tagen FamilienAngelegenbei

Die pariſer
Earnot's und Goudchaux's Stelle ſind,

ten halber in ſeine Heimat, die Jnſel Corſica.
Wahlen für Cavaignacs,
wie dem „„Nord von hier geſchrieben wird wiederum verſchoben
worden und ſollen erſt im Juni vorgenommen werden. Demſelben
Correſpondenten zufolge waren am 17. bereits 35,000 Exemplare der
Flugſchrift „Napoleon III. und England“ verkauft worden. Herr
de la Gueronnière gilt mehr und mehr als bloßer Namengeber dieſer
Flugſchrift.

Paris, d. 19. März. (Tel. Oep.) Berichten aus Algier vom
16. März zufolge hatte der dortige Aſſiſenhof ſein Urtheil in dem
Prozeſſe ausgeſprochen welcher gegen neun Araber wegen Meuchel
mords und Zerſtörung von Eigenthum, auf dem Gehöfte Teſſeyre bei
Setif begangen abhängig gemacht worden war. Sieben der Ange
klagten wurden zum Tode und zur Zahlung einer Entſchädigungs
ſumme von 70,000 Fr. verurtheilt. Wie aus Genug gemeldet
wird ſpricht ſich die Mehrzahl der liberalen Zeitungen Sardiniens
für eine verſöhnliche Haltung gegen Frankreich aus.

t Großbritannien und Jrland.
London, d. 17. März. Der „Globe“ ſucht zu zeigen daß

Graf Walewski in der Korreſpondenz mit Lord Malmesbury nicht
nur das letzte Wort ſondern Recht behalten habe eine ſehr merkliche

dieſer Branche beſchäftigten Polizei Commiſſare, Herr

Kälte wehe den Leſer aus der gemeſſenen Erwide

Würde als England aus der Kontroverſe hervor

ung des franzöſi
ſchen Miniſters an, und Frankreich gehe un t mit größerer

r t Die MorningPoſt ſagt: Das gegenwärtige Miniſterium hat überhaupt nichts
gethan um England und Frankreich auf einen beſſeren Fuß zu ſtel
len Frankreich hat nichts berichtigt, nichts zurückgenommen, nichts
erklärt, ſeit Lord Derby ins Amt kam, was nicht ſchon früher reich
lich erklärt, zurückgenommen und berichtigt worden wäre. Wir läug
nen daher, daß das neue Kabinet oder daß Lord Malmesbury's De
er irgend einen Einfluß auf unſere Beziehungen zu Frankreich ge
übt hat. Das „Chronicle“ dagegen ſpricht ſich über Lord Mal
mesbury's Depeſche höchſt anerkennend aus ſie vertheidige in männ
lichem und würdigem Tone die Unſchuld Englands und ſeiner Geſetz
gebung an den von franzöſiſcher Seite angeklagten Uebelſtänden, zeige,
ſo deutlich es nur angehe, daß die franzöſiſchen Präventiv Maßregeln
gegen Jndividuen oder Klaſſen in England unmöglich ſeien, und habe
auch den Grafen Walewski zu einer Erklärung vermocht, die ihrem
ganzen Tone nach wie eine höfliche Entſchuldigung klinge. Der pa
riſer Korreſpondent der „Times (zweite Ausgabe) ſchildert den Ein

Se

druck, den die diplomatiſche Korreſpondenz in dortigen politiſchen Krei
ſen gemacht hat, als ſehr ungünſtig. Die Engländer fänden Lord
Malmesbury's Depeſche gar zu „honigſüß und Walewski's Erwi-
derung werde „eassant genannt. Selbſt die Franzoſen obgleich
J Theil triumphirend geſtimmt ſeien bange, daß ein wunses Ge

fühl im engliſchen Gemüth zurückbleiben werde, und hielten die Lö
ſung weder für definitiv noch für beruhigend.

Jtalien.Nach Briefen aus Genug hat der Engländer Hodge die Er
mächtigung erhalten, das Geſangniß zu verlaſſen und ſeinen Aufent

halt in einem Krankenhauſe zu nehmen. S
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ſtellt Die Gläubiger des Gemeltiſchuldners
werden aufgefordert in dem
auf den 27. dieſes Monats Vormittags 11 Uhr
vor dem Kommiſſar Herrn Krieisgerichts Rath
Voſſe im Terminszimmer Nr. 5 anberaum
ten Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge
über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder
die Beſtellung eines andern einſtweiligen Ver
walters abzugeben. 8

Allen welche von dem Gemeinſchuldner etwas
an Geld Papieren oder andern Sachen in Be
ſitz oder Gewahrſam haben, oder welche ihm
etwas verſchulden wird aufgegeben nichts an
denſelben zu verabfolgen oder zu zahlen viel
mehr von dem Beſitz der Gegenſtände bis zum
10. April d. J. einſchließlich dem Gerichte vder
dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen
und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwanigen
Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe abzuliefern
Pfandinhaber und andere mit denſelben gleich
berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners ha
ben von den in ihrem Beſitz befindlichen Pfand
ſtücken nur Anzeige zu machen.

Zugleich werden alle Diejenigen welche an
Maſſe Anſprüche h

en wollen hierdurch aufgefordert, ihre An
ſprüche, dieſelben mögen bereits rechtshängig
ſein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vor
recht bis zum 20. April d. J. einſchließlich bei
uns ſchriftlich oder zu. Protokoll anzumelden
und demnächſt zur Prüfung der ſämmtlichen,
innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten For
derungen ſowie nach Befinden zur Beſtellung
des deſtnitiven Verwaltungs Perſonals

auf den 3. Mai d. J. Vormittags 10 Uhr
vor dem Kommiſſar Herrn Kreisgerichts Rath
Boſſe im Terminszimmer Nr. 5 zu erſcheinen.

Wer rn Anmeldung ſchriftlich einreicht,
hat eine ſchrift derſelben und ihrer Anlagen

Jeder Glaubiger, welcher nicht in unſerm
Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen
Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns be
rechtigten auswärtigen Bevollmächtigten beſtel
len und zu den Akten anzeigen. Denjenigen,
welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt wer

a e z ine 3ritſch, Goedecke, hede, Fiebiger,
v. Bieren und Seeligmüller zu Sach
waltern vorgeſchlagen.

Auction.
Mittwoch den 24. d. M. Nachmitt. 1 Uhr

verſteigere ich im von Jengaiſchen Fräu-
leinſtift, Rathhausgaſſe Nr. 16 allhier, ſehr
dauerhaft gearbeitetes Mobiliar, als
1 Brillant-Ring, 2 goldene Uhren, etwas Sil
berzeug, Kupfer, Meſſing, Federbetten Ma
tratzen, Sekretair's, Sopha's, Trümeauſpiegel,
Kommoden Schränke, Bettſtellen, Stühle,
Näh, Waſch, große und kleine Tiſche, Haus
geräthe u. dgl. m.
Brandt, Auct.-Commiſſ. u. ger. Taxator.

Pacht Ceſſion.
Eine große Pachtung in ſchöner Lage der

Provinz Sachſen iſt Familienverhältniſſe wegen
noch auf lange Jahre zu cediren und gehört
ein Annahme- Kapital von ca. 60,000 dazu.
Näheres unter W. I. poste rest. Merseburg.

Cinige Rittergüter
in vorzüglicher Lage hieſiger Gegend werden
zum Verkauf nachgewieſen durch

L. Finger, Rathhausgaſſe 7.

Verkauf einer Windmühle.
Eine ganz neu gebaute Windmühle mit zwei

Gängen (im Preußiſchen), zwiſchen zwei gro
ßen Dörfern gelegen, ſchönen Wohn und
Wirthſchaftsgebäuden Backerei, 6 Morgen
Acker, Weizenboden, in der Nähe zweier Zucker
fabriken, ſoll Familienverhältniſſe halber ſchleu

dar v en Näheres ertheilt das
mm Büreau von i inſche in Radegaſte Ferdinand Hin

Ein Verwalter am I Platz, der hauptſachlich ſich mit Zuckerrübencultur ſchon Leſhant

hat, wird auf hieſiger Zuckerfabrik zu engagi
ren geſucht. Hierauf Reflectirende haben ſich

an Aucrtions- Anzeige.
wirag den 26. und Sonnabend den 27. März o. von fri

10 Uhr ab ſoll im Gaſthofe „zum goldenen Löwen hierſelpſt das
Jnventarium der Poſthaltereien zu Bernburg und Aſchers
leben, be d in

57 Stück Pferden, faſt ſämmtlich werthvoll und dienſttauglich,
dem dar gehörigen Geſchirre in beſtem Zuſtande, Sat

teldecken, Kettenhalftern, Putzzeug und Stallutenſilien,
WMontirungen, theilweiſe noch nicht getragen,

16 Beichaiſen, vorſchriftsmäßig gebaut, theilweiſe durch bloße
Lackirüng ar neu herzuſtellen,

einem höchſt eleganten 12ſitzigen Omnibus,
mehreren Leiter und Packwagen,

außerdem
drei Stück Pflüge,
zwei gute Schlitten mit Geläute,
ein complettes Reitzeug, 9 ſteinerne Pferdekrippen, eine Par

tie Geſindebetten, a
öffentlich meiſtbietend gegen baare Zahlung verkauft werden.

Mit der Verſteigerung der Pferde wird Freitag am 26. März
der Anfang gemacht werden.

Bernburg, ſt 6. ha g
erzogl. Anhalt. Kreisgericht, I. Abtheilungel beyren Seiheilnng

ſcheint in Berli ſie Seit ſſ eterſcheint in erlin täglich zweimal, bringt ein intereſſantes Fenilteton
e

Dem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß
ich von Berlin und Frankfurt zurück bin, und eine
reiche Auswahl der neueſten Frühjahr Modellhute in
Seide, Baſt und Bordüren mitgebracht habe. Stroh
hüte in jeder Form, ſowie die bekannt ſchönen Brüſſeler
u. Florentiner Hüte empfehle ich zu ſehr ſoliden Preiſen.

Strohhute zum Waſchen und Moderniſiren werden
angenommen, ſchnell und ſchön d r

Max Bechen,Putz und Modegeſchäft,
Leipzigerſtraße 95.

Beim herannahenden Frühjahre empfehlen wir unſere Firniſſe und Lacke ie durchDampfkraft aufs Feinſte geriebene Oelfarben. s ter
Von trocknen Maler und Maurer Farben halten wir ſtets großes Lager von be

ſonders guter Qualität, und empfehlen ſolche zu den billigſten Preiſen.
Die Oelfarben- und Lack- Fabrik

Louis Schmidt Oo.,
Schmeerſtraße 830

r See Für Delmaler.Ue Sorten feine Oelfarben in Zinntüben, Retouchirfirniß, ſämmtliche Pinſel u. dergl.in der Oelfarbenfabrik von Fr. Schlüter, große Steinſtraße ß J

Kummerfeld'sche Seife
a Stück 5 Sr.

enthält die nämlichen wirksamen Bestandtheile, wie das berühmte Kummerfeld'sche Wasch-
wasser und hat sich gegen Flechten, VFinnen Sommersprossen und dergleichen Hautübel

vielfach bewährt. Zu haben bei Carl Haring.
Bitterſelder Photogene und Solaröl

empfiehlt in guter Qualität SPhotogene a Qurt. 10 im zum Fabrikpreiſe à 16

Solaröl à Qurt. 7 à 10
zu beiden Stoffen ſind immer in Vorrath zu haben Umänderungen an Lampen mit
hauptſächlich Ventilölbehälter zu Solaröl werden gut und billigſt ſofort ausgeführt Lampen

mit Ventilolbehälter und franzöſiſchen oder Regulateurbrennern,
ſeit einigen Jahren ſchon ſtark im Gange, können nach gründlicher Reinigung und unbedeu
tender Veränderung ſofort dazu verwendet werden der Unterhaltungskoſten iſt unbeding
ter Nutzen bei gleicher Helligkeit gegen gut und ſparſam brennende Rüböllampen.

G. R. Kegel, Klempnermeiſter.
auf unſerm Comptoir zu melden

Querfurth, am 12. März 1858 Bandagen für Brüche, Maſtdarm und Muttervorfall bei Pr. Lange



Eine große Sendung der geſchmackvollſten rühjahrs-
Mantelets und Vlantillen in den neueſten
Modellen iſt ſoeben angelangt und empfehlen ſolche

Pariſer
Gebrüder Guncdermänn, Fripziger Straße

Für bevorſtehende Saſson empfing ich die wenesten Veberzieher-, Rock-,
Westen Stoffe und empfehle ſolche in größter Auswahl beſtens und billigſt.

A. F. o Terchhan dung Halle, große Ulrichsſtraße 4.
Beinkleider und

Meine unter Leitung des Schneider Meiſter Beglow früher in er lim) ſtehende

halte ich beſtens empfohlen.
Werkſtatto Wuchhanciung, in Halle.

Lager feiner Herren- Cravatten und ShIipse bei A. R. o
Mein Fussteppiche Lager iſt auf das Reichhaltigſte aſſortirt und empfehle ich ſolches beſtens n

W achstuch-Bussta petem in allen Breiten und Oualitäten bei J. M. Co

in Cachemir, Gobelin und Velour Tischdecken
empfehle in größter Auswahl.

zu billigſten Preiſen empfiehltecht amerikKanisehes Ledertue hMovn.

rn von 2Fabrikpreiſe
Nlrichsſtr. 5.

Er Ganzlicher Ausverkauf v. Conſtrmandenanzügen
zu herabgeſetzten Preiſen à 3 8 empfiehltB. Fendheim, Schmeerſtr. Nr. I.

n Ueberzieher, Drloff, neueſter Fagon 4 9
uch Oberröcke und Fracks 5 St

Rheinländer Buckskin Hoſen 2
pröcke 35 5
ngl. Leder- Hoſen 1

Schmeerſtr. Nr. I.Schlafröcke von 2 empfiehlt el. Bendheim,

Zwei
von am Sonntag den 21. d. M.

große Militair- Concerte
im Hotel „Hum Thüringer Bahnhof bisher Hotel „Zur Eiſenbahn ausgeführt

dem ganzen Trompeter Chor des Königl. ten Huſaren Regiments

Erſtes Concert. Anfang 3 Uhr Nachm. Ende nach 6 Uhr.
e 8weites
Die Programme zu

Concert. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Entrée zu jedem Concerte à Perſon 2
dieſen Concerten werden gratis an der Kaſſe ausgegeben. Der große

Beifall den das Trompeter- Concert am Freitag hier erhalten hat, veranlaßt mich zu dieſer
doppelten Wiederholung mit den beſten Piécen. Mein Lokal iſt zur Aufnahme des gebildeten
Publikums zu jeder Tageszeit
gute kalte und warme Getränke und friſche Backwaaren ſind immer vorhanden.
Geſellſchaften wollen zur Benutzung des großen Saales zu Bällen
wenden.

eingerichtet und bitte ich um recht zahlreichen Beſuch. Vorzüglich
G ſchloſſene

c. ſich recht bald an mich
Heinzelmann.

Zur Feier des Geburtstagsfeſtes Sr.
Montag

ausgeführt von dem Wohll. ganzen Muſikchor
Perſon 2 Anfang 3 Ubr. Ende 6 Uhr.

den 22. März:
Konigl. Hoheit des Prinzen von Preußen.

Großes Concert,
des Muſikdirectors Herrn John. Entrée à

t Heinzelmann.

Samerei Verkauf

a beiErnst Voigt. gr. Klausſtr. Nr. 22
Rothen und weißen Kopfklee, Esparſette,

deutſche u. franz Luzerne, Bullen oder Grün
klee, ſchwediſchen, Gelbklee u. Jnearnatklee,
Tymothe u. engl. RheiGras, Spörgel Mais,
amerik. und badenſchen Lein (echten Rigaer),
Dülle, Zuckerrüben rothe (Kuhhörner), gelbe
Teller Pfahl, weiße Herbſt oder Stop
pelrüben un ſ. w. Wau, Hirſe, Sommerrüb
ſen und Oötter, Mohrrüben (Rieſen und ge
wöhnl.), Thiergartenmiſchung u. ſ. w.

Guano, echt
bei Ernſt Voigt.Gelbes Wachs kauft Ernſt Voigt.

verſchiedener Größe und neueſter
Nähmaſchinen

Conſtruktion
fertigt der Unterzeichnete, hält ſtets eine zur

Anſicht bereit und kann Zeugniſſe über Leiſtungs
fähigkeit derſelben vorlegen. Auch empfiehlt
ſtch derſelbe zur Anfertigung von Hrehbänken,
Stereotypplatten und anderen Hobelmaſchinen,
Copirpreſſen, Zuckerwalzen, Bohrmaſchinen c.

H. Marx, Mechaniker.
Rheingauer Aepſel- Wein

bei W. Fürſtenberg S Sohn.
Zum Dismembriren

wird ein Gut mit c. 6000 Anzahlung
ein vorzügliches G. ſchäft nachgewieſen

Näheres unter H. I poste restante franco
Ssehraplau.

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.

Clemens Kirchner, Berlin, Monbijouplatz 10.

Holland. Bücklinge,
ſchönſter Qualität, empfing wiederJulius Rifert.

Ein Lehrling kann placirt

werden bei eO. Beyer Conditor
Ehe Hek. Jnſpeetorwelcher auch das Zuet e e en erlernt 7

und jetzt ein bedentendes Nittergut
ſelbſtſtändig bewirthſchaftet, ſucht zum
I. April, auch ſpäter Stellung. Koſten
freie Auskunft ertheilt das Commäiſ
ſions- Bureau v. E. Nehling in
Magdeburg Georgenplatz 31.

Franzöſſche Murhlenſteine
eigener Fabrik,

Lager verſchiedener deutſcher Mühlenſteine, Guß
ſtahlpicken, Pockholz u. Katzenſteine zu Wellen
lagern empf. zu ſoliden Preiſen

Ein fetter ächt holländer Bulle von ſe
Größe A. Jahr alt, und zwei fette voigt
länder Ochſen ſtehen zum Verkauf auf dem
Schulgute zu Hechendorf bei Wiehe.

Stadttheater in Halle.
Sonntag den 21. März:

Letztes Gaſtſpiel des Fräul. Amalte Weber
Der Maurer und der Schloſſer,

komiſche Oper in 3 Akten von Auber.
Montag den 22. März

Gaſtſpiel der Großherzoglich Bad. Hofſchau
ſpielerin Fräul. aurg Ernſt
Die Waiſe von Lowood,

Schauſpiel in 4 Akten von Charlotte
Birch-Pfeiffer.

t Wunderlich.

e Diemitz. e
t S d t iPranntachen tag Friſche

Familien Nachrichten.
Todes Anzeige.

Zum großen Schmerz der Jhrigen ſtarb heute
Mittag nach langen Leiden meine gute Frau

Friederike geb. Schnabel. Um ſtilles
Beileid bittet Julius Lange,

Schloſſermeiſter
Halle den 19. März 1869

S
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Beilage zu Nr. 68 der

Fremdenliſte-

Angekonmene Fremde vom 19. bis 20. März. t
Kronprinz Hr. Graf Beuſt a. Berlin. Hr. Kgl. Kammerherr v. Walofskt

Halle Sonntag den

Halliſchen Zeitung z Schwetſchteſthen Perlage)

Schwarzer Bär: Sr. Fabrikbeſ. Krach a. Suhl Die Hrrn Ka Dranti
Suhl. Kaut. Srtr u. Titſcher a. Oſterfeld. Die Hrrn. Fabrik. Degenhardt a. nan

ühlhaus a. Kirchworbis Scharfe a. Limlingerode. e
g. München. Hr. OAmtm. Kramer a. Luckenwalde. Die Hrn. Fabrik. rZockenheimn b. Frankfurt a. M., Schwabe a. Magdeburg hie ge Sein v Wer r mer Hin t untere Hr. Sekretatr

t auſen.Hr. Kaufm. Harbers a. Bremen.
Goläner Ringe Hr. Fabrik Dir. Stegardt a. Breslau. Hr. RittergüutsbeDie Hrrn. Kaufl. Freyer a. Leipzig e veſ.

v. Selchow a. Trakehnen.
Mainz, Schäffer a. Elberfeld Meyer a. Berlin.Goldner Löwe- Die Hrrn. Kauff. Harras a. Hamburg Bau a. Aachen.

en a S Meteorologiſche Beobachtungen.
Hr. Jnſp Peterſen a. Magdeburg Die Künſtlerinnen Walter a. Preß 119. März. Moi 5Steum Soattler a. Klöſterte Diltmann a. Saalſeld. t e re eeuftdruck 335.16 Par. L. 355,79 Par. v. 337,94 Par. L. 336,30 ar E.

Stacit Hamburg Die Hrrn. Kaufl. Bergemann
Blankenburg, Müller a. Nürnberg, Falkener g. Bremen Michels a. Karlsruhe.

a. Brandenburg SpetSeht a. DHunftbruk 2,68 ar er. 100 ar. 15 erHr. Rittergutsbeſ. Kühne a. Berlin. Hr. Rendant Schrekber a, Raumburg. KRel. Feuchtigkeit 90 vt. v vt. z er S
Hr. Rent. Wolframsdorff a. Hannover. Luſtwärme 3,8 G. R. 6,4 G. R. 6. u 6. in

und Viehmarkt abgehalten wird.
Halle, den e 1858.

Der Ausverkauf des Wäaarenlagers des Op
tikus und Mechanikus Hagedorn hier ſig
det zu feſten Preiſen in deſſen Laden am Markte
neben der Hirſchapotheke täglich von früh 9 Uhr
bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr
nur noch in der Zeit vom 22. bis 27. d.
Mts. ſtattBrillen, die für jedes Auge paſſend ausge
wählt werden können, von 2 bis 20
Reißzeuge ein Drittel unter dem Fabrikpreiſe,
Lorgnetten und andere Gläſer in Elfenbein,
Silber und anderer Faſſung ächte chineſiſche
Tuſche in einzelnen Stücken von 2 bis zu
2 Loupen und feine Lederſachen ſind Koch
vorhanden.Halle den 19. März 1858.

Der Rechtsanwalt
Seeligmüller.

Woterrieht in der ateim- u. grieeh.,
gowie in der gentsechen, franz und
italien. Sprache Ird eriheilt. Zu erfra-
gen I ospitalplate Nr. 6.
Die Hraunkohlengrube Belohnung
in unmittelbarer Nähe von Halle
liefert nach Vollendung des neuen
Schachtes ünd nach geregelten Be
trieb eine vorzüglich gute, von jeder
arten Subſtanz freie Form
o Lir übergeben ſolche dem Debit
zum Preiſe von 3 pro Tonne.

le, den 20. März 1858.e r Der Vorſtand.
Ein Haus mit 10 Stuben und Kammern

nebſt Zubehör, einer Torffabrik und Garten,
iſt ſehr preiswürdig zu verkaufen ſowie eins
dergleichen mit Stuben. Das Nähere vei

Jordan in Halle, Mittelſtraße Nr. 13.
Ein ſchöner geräumiger Laden mit

Vorbau nebſt Wohnung e. bisher von
den Herren Sachs S Co. benutzt, iſt an

derweit zu vermiethen.

A. R. KornHalle a/S. gr. Ulrichsſtr. 4.
Trockene, große, durch Thoreinßabrt
bequeme Keller u. Niederlags-Näu-
me, u vieſen auf Verlangen auch Comp
toirLokal, ſind zu vermiethen bei

RR. a OHalle a/S. gr. Ulrichsſtr 4.
1500, 1000, 900, 660, 500 und 250

ſind auszuleihen durch A. Kuckenburg im
goldnen Ring

6 und 10000 liegen auf ſichere Hy
pothek auszuleihen und weiſt nach
S Barth in Giebichenſtein

Echte BrahmaPutra- Eier St
8 ſo wie echte Cochinchina Eier

St. 2 Zu habenSchulberg Nr. 10.

Fekanntmachungen 72 Mit einem Transport beſter Jütländer Wallachen iſt eher
Simon Welsch, PferdehändleMagdeburger ech pſ erdehändlere

e vis à vis. ePenſions Anzeige. Einige Knaben Sümere afinden noch enehige Wuſnahne bei einer Sämerei Verkauf.
Dame und ihrem einzigen Sohne, welcher Pri Außer den bekannten feinen GemüſeSä
maner auf der lateiniſchen Schule iſt Und gute mereien empfehle ich noch Nachſtehendes, als
Empfehlungen beſitzt. Sie erhalten von dem Frühe Mai Erbſen und Bohnen in meh
ſelben Nachhülfe in allen Schularbeiten, Unter ren Sorten Naumburger Gurkenker
richt in der Muſik und in der franzöſiſchen und ne, Zwiebeln, Mohrrüben, Weiß-
engliſchen Sprache. kohl, Kohlrüben- und Herbſtrüben-Näheres am Markt, Krödel Nr. 7 parterre. Sbrk e Jacrrkas runde Run

Ein kräftiger Burſche zum Raddrehen, am motheus-, engl eigen e n Be
liebſten vom Lande, findet jetzt der i Oſtern ſen räsSame An Aaein gutes Unterkommen bei E. Döni n men lerg E. Dönitz. dergleichen mehrz außerdem Blumen Sä-

Auf unſerm Wirte Pulverweiden, la mereien, als: Levkoien, Balſaminen,
gern eine große Quankität Bau und Schacht Aſtern, Nitterſporn, Reſeda nebſt noch

vielen anderen Sorten Sommerblumen,Hölzer, welche wir zu ſoliden Preiſen verkauſen können ſo wie auch Baumwachs und Baſtmat-Halle, den Wort s G ten. D. II. Rifsel am Markte.
hen ben Meere e e e et wie WeAufſtecken und Werfen der Gardinen men erhielt wieder

Senriett an e lin Theodor Eisentraut.
piegelgaſſe Nr. 13. F r e Se d eine weiße und rothe Land weiEin anſtändiges Mädchen in zwanziger Jah b n Noptſo we 7

ren, welches za Kochen Platten e Werſteht, me zu den billigſten Preiſen bei
erhält in einer höhern Beamtenfamilie ange Theodor Eisentranut.

nehme Stellung durch SA. Kuckenburg im goldnen Ring Trockene Hefe
Schilder und Grabkreuze in Farben in Ganzen und Einzelnen empfiehlt

und Gold ſowie allen Oel und Lackan Theodor Lisentranut
ſtrich verfertigt billigſtJ. Steuer, Maler, Dachritzgaſſe Nr. 4. Wir können den Freunden dramatiſcher Kunſt

die willkommene machen daß es
iGegen Zahlung eines Honorars von 59 vis70 will Liie unge San die Landwirth r Direktor Wunderlich gelungen iſt,

ſchaft und feine Küche erlernen. Fr. Adr. be r Künſtlerin Frl. Laura GErnſt,
poste restante Halle 306. ch age en er weilt, zu einemJn der Nähe des Waiſenhauſes iſt eine ge Zu bewegen. Frl. n r
räumige Stube und Kammer mit oder ohne eine ihrer vorzüglichſten Rollen, die „Ja zu
Meubles an einzelne Herren zu vermiethen. Zu Eyre“ in dem beliebten Srch Pfarfer
erfragen Mittelwache Nr. S. en Schauſpiel die Waiſe von Lowood,

Alle Sorten feingeriſſene bohmiſche Bett gewählt und wird die bengenannte Gaſt und
federn, Daunen u. Schwanufedern ſind Abſchieds Vorſtellung am Montag den 22.
ſtets in größter Auswahl vorräthig und offerirt März unwiberruflich ſtattfinden. Wir wollen
ſolche zu den ſolideſten Preiſen die Bettfedern nicht verſäumen der geſchätzten Künſtlerin an
handlung des Joſ. Pöſchl aller im Gaſt dieſem Plase zu danken, daß ſie unſerm Rufe
hof zum ſchwarzen Adler, gr. Steinſtraße. „„Hierbleiben der ja von allen Seiken bei

Meubles und Pianoforte Transporte ſo Penns de er e ertönte,
wie Verpackungen von Meubles, Pianoförte, Halle a/ S den 20 März 1858Glas, Porzellan, Spiegel, Bilder Uhren und Mehrere Kunſtfreund
Figuren werden angenommen und gut beſorgt S
bei K. Klingner, gr. Schloßgaſſe Nr. 6. Von einem ſehr ruhigen Miether wird zum

e t. October d. J. eine comfortable WohnungLehrlingsGeſuch. von 3 Stuben Kammern e in einer
Jn einem hieſigen Engros und Detail Ge teundlichen Gegend der innern Stadt geſucht.
ſchaft verbutiden mit rik, wird ſofort oder Gefäll. Adreſſen bittet man abzugeben bei

Aprik, von aus wrärte ein n den nöthigen O. H. Opitz, Rathhausgaſſe Nr. 15.

e e e junger Mann von an S Zum Speckkuchen
Andigen Eltern als Lehrling geſucht.Lheheid wird n ch debingt ladet Montag früh W s ein
Zu erfragen beim Buchhändler Herrn H. Zur e

Berner große Utricheſtraße Nr. 8 Baum-- Verkauf.
z Jn dem vormals Leveauxſchen GartenS Geſangbücher Harz Nr. 35 zu Halle, ſind u Sorten e

itt feinen und ord. Einsanden empftehlt edelre Obſtbaäume, ſowie gewöhnliche u. Srauer
Julius Bürger Eſchen auch Akazien und Tannen zu verkaufen
große Steinſtrate Nr. 14. Held, Gärtner.



Stück an. Die feinſten Brillen mit Stablgeſtelle und Cryſtallgläſer 25 Alle Reparatu
ren und neue Ravrometer, Whermometer, Reisszenge, Worgnetten
u. dgl. liefert billigſt M. Hageciorm, Mechanicus und Opticns,

Markt im Riſelſchen Hauſe, neben der Hirſchapotheke, Eingang durch Herrn Niſels Laden.

C Die Weißwaaren- Handlung
Ur. 60, von B. große Ulrichsſtraße Ur. 60,
empfteblt in der größten Auswahl broch. und geſtickte Gardinen -Stoſſe in Tüll,
Mull, Ramaſch, Filoſh, Sieb, Gaze und Jaquard, auch glatt und geſtreift
bis 12 breit.

J 3
S

e Gemalte Nouleauxin den neueſten Deſſins, ſo wie Rouleaux Stoffe jeder Breite.
Batiſte und Vatiſt- Taſchentücher

in echt leinen, glatt und geſtickt

Das Neueſte in weißen geſtickten Kleidern
und Kleiderſtoffen
Corſets ohne Naht,

als beſtſitzend anerkannt, grau und weiß in allen Weiten. e
Bett Decken jeder Größe

Neglige-Stoſfe in der reichſten Auswahl.
Fertige Herren Wäſche

in Bielefelder Leinen nd Shirting.

S Das Neueſte in Stickereien,
Damen Unter-NRöcke,Stahl Röcke in Fillet, Cambrie, Monuſſ lin, Crinolins, Piqué, geſtickte

Walltis, Moreen und Schnuren Nöcke.

in echt Brüſſel, franz und engl. t
ſo wie alle in dies Fach einſchlagende Artikel zu billigſten Preiſen

Als ganz beſonders preiswürdig empfehle ich bei dem Ausverkauf eine
Partie Frühjahrsmäntelchen, gewirkte Umſchlagekücher, ſeidene Taſchen und Halstücher,
ſchwarzen Taffet, feine und ſuperfeine Tuche und Buckskins, Weſtenſtoffe u. dgl. m.
Um baldigſt damit zu räumen zu herabgeſetzten Preiſen.

S. M. Nriedlaender, Markt Ur. 4.
Von böhmiſchen Bauſtämmen halte ich auf meinem Lagerplatze an

der Magdeburger Chauſſee, nahe dem Leipziger Thore, ſtets hinreichenden Vor
rath in allen gangbaren Dimenſtonen und empfehle ich dieſe anerkannt zweckmäßigen Hölzer

einer geneigten Beachtung Gustav less mer
NomanCement, Mauerſteine, poröſe Steine, Dachſteine,

Hohlziegel, Dachſplitt, Latten, Schaalbretter, Waldrahmen, Stollen u.

ſ. w. empfiehlt Gustav essmer,Halle, alter Markt.

2

e

billig F. R

Von dem weltberühmten und vielfach er
probdten, in faſt allen Ländern ſich bewährt

e Millerſchen
Schweizer Alpenkränter- Haaröl,

von friſchen 1887r Kräutern,
das beſte und ſich erſte Mittel, um auf
Glatzen Platten und Kahlköpfen einen üppi
gen Haarwuchs zu erzielen und Schnurr und
Backenbärte herauszutreiben, (auch heftiges
Kopfweh dadurch zu beſeitigen), welches die
bereits erſterbenden Haare neu belebt und kahle

Stellen wieder mit friſchem Haarwuchs in
jugendlicher Fülle beſetzt und das Haar ſchön,
glänzend zart und geſchmeidig macht, wie die
gedruckten Zeugniſſe dieſes beſtätigen, iſt ſo
eben eine Sendung angekommen und das Fla
con für 15 nur allein ächt zu haben bei

W. Hesse, Schmeerſtr. 36.
Sonntag giebts friſchen Speckkuchen und

dZHBeefſſteak mit Schmorkartöffelchen bei
A. Lehmann im Bierkeller.

I Gardinen Stoffe I
in reicher Auswahl billigſt bei

L rust Pfabe,52. Große Ulrichsſtraße 52.
Das Neueſte in goldplattirten Broſchen,

Boutons, Armbändern, Medagillons,
Uhrketten u. ſ. w. empfiehlt n

O. Sehäfer 9 Leipzigerſtr. Nr. 11.

Franzöſiſche Horn Doſen mit Einlagen
von Schildkrot, Elfenbein e. empfiehlt

O. Schäfer

Dresden Rkifn M

Ein Jnſtrumentenmachergehülfe (geübter Zu
ſammenſetzer), der die Stellung eines Werk
führers mit übernehmen ſoll, wird geſucht durch

F. Reißmann, Dachritzgaſſe 14.
Oſter- Eier

von Zucker, in re Auswahl empfiehlt
Fr. Heckert, GConditor, Markt 17,

früher A. Schelling.
Geübte Strohhutnäherinnen finden B. ſchäf

tigung Brüderſtraße Nr. 13.

Einen Lehrling ſucht der Tiſchlermeiſter
Köpke, am Kaulenberg Nr. 2

wWeintraube
Dienstag den 23. März 1858

27. Abonnements Concert.
Zur Aufführung kommt:

Sinmſfonte (Ginol) v. Mozart.
Etwas ganz Vorzügliches von Limburger und Baierſchen Sahnenkäſe a Stück] Anfang 3 Uhr E. John,

8 empfing Eoltze. StadtmuſikdirectorSchweizer Käſe Prima Qualität, à Pfd. 7, bei Roltze. iülie u Na chrie te e
m mitlten-AachrtDas Meubles, Spiegel und Polſterwaaren Magagin Saurien eichten.

A. BDreyklicht in erseburgEingang Gotthardtsſtraze und Preußergaſſe Nr. 63)
empftehlt zur beginnenden Saiſon ſein vollſtändiges Waarenlager in allen feinen Holzarten,
als auch in gewöhnlichen Waaren zu den bekannken ſoliden feſten Preiſen.

Fur Zuckerfabriken SMene me Centner alte Zehrinst Kno Wehen Simon in alle ist
chenkohle und Schaumſchwärze habe ich zu nkaufen und erbitte mir hierin Offerten. Zeuverli ſiger Kechenknecht nach dem

Carl Hühnermann in Magdeburg. nenen Preußiſchen Gewicht
in vollſtändig ausgerechneten Tabellen für den Ein und
Verkauf nach Centnern, Pfunden, Lothen und QuentchenZur Erlernung meines Geſchäfts findet ein

Burſche dieſe Oſtern eine Stelle. Bearbeitet von Martin Müller. Preis 10 Sgr.
E. Glaſer, Zeug u. Blechſchmiedemſtr. 4

Für Oeconomen.

Heute Morgen 8/, Uhr verſchied unſer theu
rer Gatte, Vater und Schwiegervater, der
Kaufmann Friedr. Brauer senior, in
einem Alter von 73 Jahren.
Tiefbetrübt widmen dieſe Anzeige allen Ver
wandten und Freunden und bitten um ſtille
Theilnahme die Hinterbliebenen

Halle, den 20. März 1858.
en Se à

Marktberichte.
Halle den 20. März.

Engl. Leinöl Eiſenbandfäſſer zu flüſſigem DHünger und Waſſer Goldocker, braune, Hielt ſich ztemlich, Hafer blieb. gut verkäuflich. Wir no
rothe und hellblaue Oelfarbe für Wageen und AckergeſchirrAnſtrich, Gnmmithran zum Weich
erhalten der Kutſchverdecke, Pferdegeſchirre und Stiefeln in der HelfarbenFabrik von

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.

Fr. Schlüter, große Steinſtraße. abezahlt
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